
Frieden 
 

Ein Glimmer des Hoffnungsschimmers, 

noch ist er da, 

so wie es immer war. 

Nicht alle Menschen sind gut, ehrlich, 

denn dann bräuchten wir keine Wehrpflicht. 

Seitdem es die Menschheit gibt. 

ist da immer wer, der den Krieg liebt. 

Hass regiert die Welt. 

Vielleicht bräuchten wir doch ein Held. 

Seine Superkraft wäre die Liebe, 

Liebe für dich, für mich, für uns, für jeden. 

Würden wir lieben im Leben, 

würden wir alle tolerieren, 

und auch respektieren, 

wären wir endlich so offen, 

wie es unsere Gesellschaft eigentlich sein sollte, 

stattdessen streiten wir, zoffen. 

Ob das irgendwer wirklich so wollte? 

Wir haben so viel erlebt, 

trotzdem gibt es immer wen, der sich erhebt 

und sagt: „Ich bin aber besser als der 

Ich habe Macht, seht ihr? 

Die für ihn sind, sind gegen mich. Also wer?“ 

Wir haben schon so viel Blutvergießen gesehen, 

so viele unschuldige Menschen mussten von uns gehen, 

so viel unnötige Gewalt. 

Das schlimme ist: Wir sind daran gewöhnt, wir sehen es im Fernsehen und denken, 
so ist es halt, 



oh, wie schön, die Sonne kommt bald. 

Das traurige ist: wir haben nichts daraus gelernt, 

vor dem Krieg machen so viele noch immer nicht kehrt. 

Würden wir lieben, 

Wären wir zufrieden. 

Es wäre ein miteinander, 

kein durcheinander. 

Wir bräuchten keine Siege. 

Es gäbe keine Kriege. 

Und doch: wir siegen, 

denn regieren würde der Frieden. 


